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Dkl König war heule ungewöhnlich hettcr
und aufgeräumt. Er fili)l!e sich ganz erquickt
von diesen ruhigen, geistig belebten Tagen,
welche er jetzt nach Wochen unruhigen und

wüsten Daseins wieder in Berlin genießen
konnte. Er hatte seine Bücher, setne giöie
mit einer wahren Wiedersehenlfreude de-
giüßt und in seine Bibliothek eintretend, war
es Ihm gewesen, al« kehre er eben beim in
seine eigenste Heimath. Mit einem köstlichen
Wonnegefühl hatte er da» Schwert mit der
Feder vertausch!, und statt der Schlachtplanc
machte er jetzt Verse, schrieb er begeisterungi-
volle Briese an Boiiairc, den er noch immer
verehrte und gewissermaßen anbetete, obwohl
der sechstägige Aufenthalt Voltaire's tn
Rheinoberg. woh>n derselbe vor dem Mar-
sche nach Breslau g komme» war, die Ver-
götterung des König« für den fianzösischen
Dichter sehr gedämpft hatte. Der König, der
nach seinem ersten Begegnen mit Voltaire
aus Schloß Moyland von Voltaire sagte:
Er ist so beredt, al» Cicero, io angenehm al»
PliniuS und so weise wie Agrippa; mit ei-
nem Wori. er vereinigt tn sich alle Tugenden
und alle Talenie der drei gröhlen Manner
des Alierlhum», der König nannte jeyl den
Dichter der Henriade einen ..Fou". Es em-
pörte und detrübte sein Gemüth, zu sehen,
daß dieser große Dichiergeist im Grunde ein
sehr gemeine«, schmutzige« und kalte» Herz
habe. Er, welcher Voiiaire wahrhaft al« ei-
nen Freund geliebt hatte, er mußie jrtzt mit
Schmerz erkennen, daß VoNairr'» Freund-
schaft ein Besitzlhum sei, welche» man mit
G?ie und nichl mit Liebe bezahlen müsse,
wenn man es nicht verlieren wollte. Der Rö-
ntg. welever tbn vor wenigen Monaten noch
mti Eäsar, Pliniu» und Agrippa verglich,n
h itt». der Köntg sagte jetzt zu Jordan! Dein
Geizhals Voltaire soll die Heftn seiner uner-
ftutlteveii Habgier trinken, und noch drtizebn-
Izundi»! Tbaler delommen. Von den sccbs
T.l?en. die er sich gezeigt bat. kostet mich je-
der sunsbuiiden und fünfzig Th.»ler. rat
nenne ich einen Foulheuer bezahlen; wvdl
ni«m «IS hat ein Hofnarr bet irgend einem
großen H.rrn solche Bezadlung gehabt.

Und heute stand dem König ein neuer Le-
bensgenuß bevor, denn beule sollte er zum
erstenmale dte neuen iialttnischen Sänger
boren seine lialtentschrn Sanfter. Er haue

a'.so nicht meye nölbig. sich wir bei der
A.giäbntßfete» seine» V»eicr« italienische
Sänger au» Dreden zu leihen. Er Halle seine
eigenen Sänger.

heutige Hoftonzert versprach daher
dem König einen besonderen Genuß, und mit
der Ungeduld eine» AinglingS harrte er drm
Anfang de« Eonzerle» entgegen.

Endlich gab Giaun der Kapelle da» Zei-
chen, die Jnirvdultivn zu spielen. Der Kö-
nig war so gespannt auf den nachfolgenden
Gesang, daß er gar ketn Ldr hatte für diese
einfach schone, gesuhivolle Musik seines Hof-
Eompontsten. und daß sogar Ouanzens mei-
strrbast auSgeführle» glolensolv tbm nur etn
laute» Bravo entlocken konnte. Endlich ka-
men dte Sänger und Sängerinnen und der
Eher begann.

Da« Herz de» hinter dem König stehenden
Oberceremonienmeister» Hrn. v. Pöllnitz be-
gann la»t zu klopfen, al« er hinuberschaute
zu Anna, welche ernst und stolz im herrlich-
sten moderniien sranzöstschen Anzug unweit
der Farinella stand, und so ruhig und unbe-
fangen nach der Hofgesellschafl hlnüberbltckle,
al» set ihr da» etn langgewohnler, gar nicht
überraschender Anblick.

Der Ehor war zu Ende. Laura Kaitnella
hatte die erste Arie singen. Anna Prickerin
bätte sie mit ihren zornigen Blicken ermor-
den mögen für diese Anmaßung früher als
sie zu singen, die ilalienische Sängerin, im
vollen Gefühl ihrer Herrscherwürde, erwie-
der» Anna's Blicke nur mit einem halb spöt-
tischen, halb verächtlichen Lächeln, dann hes-
lele sie ihre großen, durchdringenden Augen
aus das Notenblatt und begann zu singen.

Anna Pitckerin hätte laut aufschreten mö-
gen vor Zorn, denn sie sah, wie der König
wohlgefällig mit dem Kopfe nickte, wie ein
hetteii» Lächeln sein Gesicht überflog, siesah,
wie sofort dte ganze Hofgesellschaft entzuckie
Gesichter machte, wie iogar der Baron von
Pöllnitz eine ganz gluckliche, begeisteeie Miene
annahm. Aber die Farinella sah e» ebenso-
wohl, und dieser köntgl. Beifall eniflammie
sie immer mehr. Ihre volle schöne «ltmme
flai-erle und jauchzle tn den künstlichen Fio-
rtluren und Rouladen auf und ab, ruhle sich
dann tn den geiragknen cmpstndung«vol!en.
schmelzenden Tönen, um wieder sich empor-
zuschwingen und zu wirbeln in den lunstlich-
sten, gewagtesten Verzierungen der einsaeven
unv liebliche» Melodie.

Deliciö»! Süperb! sagte der Köntg ganz
laut, a>» die Farinella geendet, indem er sich
ein wenig zu Pöllnitz hinwandte.

Erhaben, göilttch! rief Pöllnitz mit ent-
zücktem Augenverdrehen, und da er einmal
da« Zeichen gegeben, wagte e» der ganze Hof
seinem Beispiel zu folgen, und lelse, unier-

vruckle Au»rufe de« Beifalls, der Bewundc-
lung zu murmeln.

Anna Prickerin fühlte, wie sie erblasite,
wie ihre Fuße unler ihr zitierten; sie halte
diese ilalienische Sängerin mit ihren Hänven
erwürgen können, diese stolze Farinella, Ivel.
ch> lhr j.tzt einen so herau»forter»den. b,lei-
dtgenden Blick htnüberwarf, a>» ob sie sie mit
thun Augen fragen wollle: Wirst Du e»
noch wägen, zu singe«, nachdem ich gesungen
habe?

Ader Ä.iNä jühlie den stoli»« Me.th >n sich,
es zu wagen. Dit sagte zu sich selber, ich
wirre sie dennoch besiegen, denn sie ist etne
»linde Eharlutanin ; ihre Stimme ist dünne,
wie etn Zwirnsfaden, und spitz wie etne Näh-
nadel, wahrenc- dte meine so voll und mach-
lig wie eine Orgel da»er braus'!, und Iva«
lhre Ftoriture» anbeiangl, so verstehe ich mich
raraus eben so wenig wie sie.

Mil solchem Bewußlsein nahm sie da» No-
tenblatt zur Hand unv wartete aus den Mo-
ment, wo das Rltoinell beendet sein wllede.
Mil vollkommen ruhiger Miene blickte sie aus
den Taiiirstock de« Kqpcllmeisier« hin und
lächelie. al« sie den angstvollen Blick gewahr-
te, den ihr Lehrer O»anz auf sie heftete.

Da« Nilornell war beendet, Anna Pricke-
rin begann ihren Gesang. Ihre Glimme
überlönie voll und machlig da« Orchester,
adir der König saß stumm und unbeweulich
da. er machie nichl daS kleinste Zeichen dt«

Beifalls. Anna sah da» und ihre Stimme,
welche nichl vor Angst gezittert hatte, bebte
jetzl vor Zorn. Aber sie wollte durchau» die
Bewunderung de» Köntg» erregen, sie woüle
ihm imponiern durch die Kraft und die Ge-
walt «Vre» Organ», sie wslllr ihn zwtngm,

ihr zu applaudlren, wie er e» der Farinella
gelban. Sie nahm daher jetzl dte ganze Fülle
ihrer Stimme zusammen, sie ließ die Tön«
mit übermäßiger Kraft au« threr Brust em-
poisteigen, ste machte eine so gewaltige An-
strengung, daß sie etn Befühl hatte, al» ob
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